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BETTWÄSCHESTICKEREIEN
DÜRFEN KOSTBAR SEIN
Feine Stickgarne und feinfädige Stickfonds
für eine gepflegte Optik

Klassisch elegante Dessins und ausgesuchte Materialien sind wertbetonende Kenn'
zeichen der Altoco-Kollektionen. Vollvoile, Batist und Satin, Organdy, Tüll und Leinen

gehören zu den bevorzugten Grundqualitäten, oft auch in Kombination oder als Fantasie'
gewebe. Die in den verschiedensten Techniken realisierten Stickereimotive zielen in die

romantisch verspielte Richtung, viel Florales und Ornamentales, dazu wirkungsvolles Ad

Déco und anmutiges Biedermeier.
Blickfang der neuen Kollektion sind filigranartige Ätzapplikationen auf Batist, als Bändet
oder als Motiv mit raffinierten Tüllinkrustationen. Frills, ein- und mehrstufig, gefüllte Volant5
in Verbindung mit Stickereien sowie Durchzugeffekte mit zartfarbenen Bändern vermittelt1

ein überaus edles Bild. Aktuell ist auch die Kombination von Richelieuspitze mit bestickten1

Batist, während abgepasste Dessins, Eck- und Mittelmotive mit assortierten Galons den1

Konfektionär neue Impulse geben.
Die Farbpalette wird angeführt von Weiss, doch erscheinen immer wieder weiche Pastel1'

nuancen und zarte mehrfarbige Stickereien innerhalb der aparten Kollektion.
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